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Die ITK-Distribution von heute 

beschäftigt sich längst nicht mehr 

nur mit dem reinen Großhandel 

zwischen Hersteller und Händler 

und logistischen Herausforderun-

gen wie dem Versand der Ware 

von A nach B. In der Gegenwart 

geht es um zusätzliche Service-

leistungen, um die Erweiterung 

von Geschäfts- und Betätigungs-

feldern und leider auch um den 

täglichen Überlebenskampf mit 

Margen im Promillebereich.

In unserem Themenschwer-

punkt zur Distribution zeigen wir 

die Vergangenheit, die Gegenwart 

und die Zukunft der ITK-Grossis-

ten in Deutschland. Wir haben 

für Sie recherchiert und mit eini-

gen Zeitzeugen gesprochen. Dabei 

haben wir auch die eine oder an-

dere amüsante Anekdote erfah-

ren.

Das aktuelle Distributionsge-

schehen spiegelt sich auch in den 

Hausmessen der Grossisten wider. 

Wir haben die von API veranstal-

tete „Home & Business 2014“ am 

Düsseldorfer Flughafen besucht 

und uns dort für Sie umgesehen.

Mit Zukunftsthemen hat sich 

der Tech-Data-Kongress beschäf-

tigt, der nun bereits zum dritten 

Mal stattfand. Unter dem Motto 

„IT 3.0“ stellte der Münchner Dis-

tributor vor, was nach der Main-

frame-Ära und dem Client/Ser-

ver-Zeitalter kommen wird.

Als Ergänzung haben wir bei 

Ingram-Micro-VAD-Chef Uwe 

Kannegießer nachgefragt, wie es 

um die Zukunft des Cloud-Ge-

schäfts bei dem Dornacher Gros-

sisten bestellt ist. Lassen Sie sich 

mit uns ab Seite 12 durch die Ver-

gangenheit und die Zukunft der 

Distribution führen!

Distribution gestern, heute  

und morgen

Editorial  
Armin Weiler, 

Chefreporter  
von ChannelPartner

Distributor
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Samsung wird den Verkauf von 

Notebooks in Deutschland einstel-

len. Man passe sich damit an „ak-

tuelle Marktbedürfnisse und An-

forderungen“ an, erklärte das Un-

ternehmen. Die Entscheidung be-

treffe neben mobilen Computern 

mit dem Microsoft-Betriebssystem 

Windows auch die Chromebooks 

mit Googles Chrome-Software.

Samsung

Keine Notebooks mehr 
in Deutschland

Die Turbulenzen 

bei IDS Scheer 

Consulting gehen 

auch unter dem 

Dach des neuen 

Eigentümers, der 

Scheer Group, 

weiter. Weil das 

Beratungshaus  

jeden Monat rund eine Million 

Euro Verluste schreibt, wird es 

nun im Rahmen eines Schutz-

schirmverfahrens saniert und re-

strukturiert. Das sagten August-

Wilhelm Scheer (Foto) und der 

Insolvenz spezialist und Rechtsan-

walt Franz Abel gegenüber der 

„Saarbrücker Zeitung“. Die beiden 

Manager kündigten auch an, 100 

der 400 Jobs in Deutschland zu 

streichen.

Scheer begründete diesen har-

ten Sanierungsschritt mit der „ka-

tastrophalen Lage des Unterneh-

mens“, das er erst im Juni mit der 

Scheer Group von der Software 

AG zurückgekauft hatte. Das Geld 

hätte nur noch bis November ge-

reicht.

Gegenüber der Zeitung sagte 

Scheer, dass bei näherem Hinse-

hen schnell klar gewesen sei, dass 

sofort gehandelt werden müsse. Es 

sei kaum Neugeschäft akquiriert 

Stellenstreichungen

IDS Scheer Consulting 
droht die Insolvenz

Rund zehn Monate nach der Insol-

venz des Online-Händlers Get-

goods.de hat das Landgericht 

Frankfurt/Oder den dinglichen 

Arrest in das gesamte Vermögen 

des Gründers und ehemaligen Un-

ternehmensvorstands Markus 

Rockstädt-Mies (Foto) angeordnet. 

Ein „dinglicher Arrest“ ist der 

juris tische Ausdruck für eine Fir-

menbeschlagnahme, mit der in 

einem Insolvenzverfahren die Voll-

streckung der Forderung der An-

leger sichergestellt werden soll. 

Außerdem laufen weitere Ar-

restanträge von Zeichnern der 

Getgoods-Mittelstandsanleihe, die 

durch die Insolvenz geschädigt 

wurden. Das teilt der Bund für so-

ziales und ziviles Rechtsbewusst-

sein e.V. (BSZ) mit. Der Verein 

tritt in Insolvenzangelegenheiten 

auf den Plan, versucht, geprellte 

Anleger zu bündeln, 

und lässt deren Inte-

ressen durch geeig-

nete Fachanwälte 

vertreten. 

Die eingereichten 

Klagen sind dabei 

nur Teil eines 

ganzen Klagebündels gegen 

den Getgoods-Gründer. Bereits 

kurz nach der Insolvenz hatte die 

Staatsanwaltschaft Frankfurt/

Oder nach einer Anzeige des TK-

Distributors Brightstar wegen 

eines angeblich unerlaubten Ver-

kaufs von Waren in Millionenhöhe 

Ermittlungen aufgenommen. Zu-

dem startete die Staatsanwalt-

schaft Potsdam im Gefolge der In-

solvenz Ermittlungen wegen des 

Verdachts auf Insiderhandel. MH

Getgoods-Gründer

Vermögen wird  
beschlagnahmt

Nur wenige Tage nach 

dem Verkaufsstart von 

iPhone 6 und iPhone 6 

Plus hat das Marktfor-

schungsunternehmen 

IHS iSuppli einen Tear-

down der Apple-Smart-

phones durchgeführt 

und die darin vorgefun-

denen Komponenten auf 

ihren Produktionswert geschätzt. 

Wie auch bei den vorangegangenen 

iPhone-Generationen belaufen sich 

die Kosten für jedes iPhone zwi-

schen 200 und 263 US-Dollar, die 

Gewinnmarge beträgt rein nach 

den Materialkosten im Durch-

schnitt 70 Prozent. Das ist ein 

Prozent mehr als beim iPhone 5S 

und rund 15 Prozent mehr als 

noch beim ersten iPhone.

Die Kosten für Forschung und 

Entwicklung sowie für die Wer-

bung für die iPhones werden bei 

den Schätzungen ausgeklammert. 

Die Arbeitskosten für jedes fertig-

gestellte iPhone werden auf 4,00 

bis 4,50 US-Dollar geschätzt. 

       Areamobile/TÖ

Verkauf von iPhone 6

70 Prozent Gewinn  
für Apple
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Das PC-Geschäft war in den ver-

gangenen Jahren massiv unter 

Druck geraten. Auslöser war der 

Erfolg von Smartphones und  

Tablets. Im vergangenen Jahr 

schrumpfte der weltweite PC-Ab-

satz um rund zehn Prozent. Zu-

letzt gab es allerdings eine deut-

liche Erholung, unter anderem 

nachdem Microsoft die Unterstüt-

zung seines alten Betriebssystems 

Windows XP eingestellt hatte. Ei-

nige Anbieter wie Lenovo, HP oder 

Acer profitierten davon aber stär-

ker als andere.   TÖ

worden. Etliche Berater hätten ein 

Jahr kein Projekt gehabt. „Hoch 

bezahlte Leute saßen bei vollen 

Bezügen zu Hause“, sagte Scheer.  

            cw/TÖ
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Herbert Bockers 

(Foto), bisher CEO 

von Dimension Data 

in Deutschland, wird 

Chief Operating Offi-

cer (COO) für die 

Region Asien-Pazifik 

in Singapur. Von 

dort aus soll er die 

Geschäftsstrategie des Systeminte-

grators in 13 Ländern umsetzen. 

Sein Wechsel soll das Wachstum in 

der Region weiter forcieren. Di-

mension Data will bis 2018 weltweit 

zwölf Milliarden US-Dollar Umsatz 

vorweisen. Bockers berichtet künf-

tig an Bill Padfield, CEO Asien- 

Pazifik. In der Inte rimsphase über-

nimmt Europa-CEO Andrew Coul-

sen das Deutschland-Geschäft des 

Systemhauses.   KEW

Dimension Data

Bockers geht nach Asien

Auf dem diesjährigen Canalys 

EMEA Channels Forum (CCF) 

2014 in Cannes hat Cloud Transfor-

mation Partner Cancom die Top-

Auszeichnung EMEA Overall Part-

ner of the Year erhalten. Das bri-

tische Marktforschungsunterneh-

men Canalys richtet mit dem CCF 

eines der wichtigsten europäischen 

Treffen von Herstellern, Distribu-

toren und Systemhäusern aus.

Mit dem Award ehrt Canalys 

Channel-Partner für ihre heraus-

Gute Zusammenarbeit

Cancom bekommt 
Canalys-Award

Die Verbraucher in Deutschland 

lassen sich ihren digitalen Lebens-

stil etwas kosten: Seit der Markt-

einführung von Smartphones im 

Jahr 2007 haben sie 5,2 Milliarden 

Euro ausgegeben, um ihre defekten 

Geräte reparieren zu lassen oder 

durch neue zu ersetzen. Dies ist das 

Ergebnis einer Umfrage unter 

mehr als 13.000 Smartphone-Besit-

zern in Europa. Die Summe setzt 

sich zusammen aus den Kosten für 

Reparaturen, Ersatzgeräte und Ei-

genbeteiligungen von Versiche-

rungen, die der Verbraucher zu tra-

gen hat.

Dabei sind die Ursachen für die 

Defekte nach den Ergebnissen der 

Studie so vielfältig wie unser All-

tagsleben. Die einen lassen ihr 

Handy auf dem Autodach liegen 

und fahren los (neun Prozent), an-

dere versenken es versehentlich in 

der Toilette (zwölf Prozent), lassen 

es fallen oder treten drauf.    TÖ

Ausgaben für Reparaturen

Defekte Handys kosten  
5,2 Milliarden Euro

EMC hat Medienberichten  

zufolge ein Jahr lang mit Hewlett-

Packard über einen Zusammen-

schluss verhandelt. Die seit Mitte 

2013 andauernden Gespräche mit 

HP sind laut dem „Wall Street 

Journal“ (WSJ) vor Kurzem je-

doch ergebnislos beendet worden. 

Man habe sich nicht über den fi-

nanziellen Rahmen einigen kön-

nen und den Unmut der Aktio-

näre befürchtet, schreibt das 

Blatt. Am meisten interessiert 

habe sich HP demnach für VM-

ware, an dem EMC 80 Prozent der 

Anteile hält. 

Für den Fall eines 

möglichen Zusam-

menschlusses sei CEO 

Joe Tucci als Chair-

man des Vorstands 

und Meg Whitman 

als CEO vorgesehen 

gewesen. „Das habe 

ich auch gelesen, aber sie dürfen 

nicht alles glauben, was sie lesen“, 

äußerte sich dazu Whitman auf 

dem Canalys Channel Forum in 

Cannes auf Nachfrage von Sys- 

temhausvertretern. Weiter wolle 

sie die Sache aber nicht kommen-

tieren. cw/AWE

EMC und HP

Gespräche über  
mögliche Fusion

Da lässt es sich gut Geburtstag fei-

ern: Am 1. Oktober wurde DexxIT 

15 Jahre alt, und als Geburtstags-

geschenk gab es ein sattes Kunden- 

und Umsatzplus. Laut DexxIT 

konnte man im Consumer-Bereich 

im ersten Halbjahr einen Kunden-

zuwachs von über 20 Prozent errei-

chen.

Trotz schwieriger Marktlage 

hat sich auch der Umsatz beim 

Würzburger Grossisten positiv ent-

wickelt: Über alle Produkt- und 

Lösungsbereiche konnte der Spezi-

aldistributor ein zweistelliges Um-

satzplus verbuchen. Überproportio-

nal wuchsen dabei das Segment 

SSDs und Flashspeicher sowie 

Druckerverbrauchsmaterial.

Der ursprünglich aus dem Foto-

großhandel hervorgegangene Mul-

timedia-Distributor will künftig ei-

nen Schwerpunkt auf das Thema 

Heimvernetzung legen. Dazu wird 

das Sortiment um Smart Home, 

Haustechnik und Beleuchtung er-

weitert. Weitere Fokusthemen sind 

Education, Technische Spielwaren, 

Healthcare-Produkte sowie Digital 

Signage. Ein Bestandteil dieses Zu-

kunftskurses wird der Ausbau der 

Partner-

schaft mit 

der IT-

Verbund-

gruppe 

Synaxon 

sein. 

       KEW

Synaxon-Partnerschaft vertieft

DexxIT freut sich  
über Kundenzuwachs

ragende Leistung in bestimmten 

Bereichen wie beispielsweise 

Wachstum, Innovation und Trans-

formation, Security oder IT-as-a-

Service. Cancom erhielt den 

Award EMEA Overall Partner of 

the Year 2014 für die jahrelange 

gute Zusammenarbeit mit Herstel-

lern und Distribution über alle Be-

reiche.  KEW

http://www.canalys.com/
http://www.cancom.de/
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